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Luxemburg 

Neue Fußgängerbrücke 
dient Hochwasserschutz 
Die Holzkonstruktion über die Gander 
in Bad Mondorf soll länger und breiter werden 

Eine neue Fußgängerbrücke soll die 
beiden Ufer der Gander in Bad Mon
dorf verbinden. Gestern sind die ers
ten Bagger im Flussabschnitt zwi
schen der Apotheke und der Rue 
aint-Christophe angerückt lall aus 

Beton soll die neue Brücke aus Holz 
gebaut werden, wie die Gemeinde 
mitteilt. Die neue Überführung soll 
breiter und länger werden sowie 
auch Menschen mit eingeschränkter 
Mobilität zugänglich sein, 

Die Maßnahme ist ein Teil des um
fangreichen Hochwasserschutzpro
jektes, das nach den Plänen des ln
gcnieurbüros Micha Bunuscvac be
reitS seit mehreren Jahren in der Ge
meinde umgesetzt wird. Die Gander 
wird in verschiedenen Abschninen 
renaturiert. Der Austausch der Brü
cke ist ein Teil der Maßnahme, bei 
der das rechte Flussufer breiter wird. 
Somit soll die Gander langsamer flie
ßen und der Wasserpegel niedriger 
werden. Die Arbeiten werden noch 
voraussichtlich bis zum Frühling die
ses Jahres andauern. Für den Ersatz 
der Fußgängerbrücke sind 95 000 
Euro im Gemeindebudget VO[l{ese
hcn. Der Bau einer neuen Überfüh
rung war bereits vor Jahren ein wich-

tiger Bestandteil der Projektpla
nung, konnte bislang jedoch nicht 
realisiert werden . .,Dafür gibt es ver
schiedene Gründe", erklärt Bürger
meister • teve Recke! (DP). Die Ab
stimmungen über die Landflächen an 
der französischen Uferseite haben 
länger als erwartet gedauert, auch die 
Covid-Pandemie hat den Fortschriu 
stark ausgcbremst. 

Bislang wurden in der Gemeinde 
im Rahmen des Projektes vier Maß
nahmen realisierL Ein By-Pass und 
der andfang sind im Park des Ther
malbads entstanden und die Fluss
ufer unterhalb der chleuse Oacber 
geworden. Auch wurde der Park
platz in Alt wies als Kompensierungs
maßnahme niedriger angelegt. 

Die Gesamtkosten des Hochwas
serschutzes belaufen sich wrzeit auf 
rund sechs Millionen Euro, 90 l>ro
zent davon übernimmt der taaL Wie 
es mit dem Hochwasserschutz wei
tergebe. sollten neue Planungen zei
gen. sagt • teve Recket. ,. Wir schlie
ßen somit das frühere Projekt ab und 
werden demnächst mit den neuen 
Plänen beginnen. Dafür werden neue 
Berechnungen und Erkenntnisse nö
tig sein." if 

Die Arbeiten werden wohl bis zum Frühling andauern. Foto, Chns Karaba 


